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10 Jahre Initiative –
Grillfest am 2. September 2006Wir trauern

um unseren Freund

Heino Swyter
Sein aufmunternder Humor
wird uns fehlen. Wir werden

ihm ein ehrendes Angedenken
bewahren.

Dank an
Gunta Dejus
Der gute Geist der Städte-
partnerschaft Darmstadt-
Liep ja heißt Gunta Dejus. Die
Referentin für internationale
Beziehungen hat uns immer
ganz hervorragend betreut und
erwies sich jedes Mal neu als
zuverlässige Partnerin.
Herzlichen Dank, liebe Gunta!
Neue Freundschaft
bahnt sich an
Im Sommer reist die
Tennisjugend des TCB nach
Liep ja. Unsere Initiative
konnte mit Rat und Tat zur
Seite stehen.
Mindestlohn: Lettland
Schlusslicht der EU
Für uns unvorstellbare 116
Euro beträgt der Mindestlohn in
Lettland bei hohen Preisen!
Spitzenreiter ist Luxemburg mit
1.467 €. Spanien liegt mit 599
€ im Mittelfeld. Frankreich hat
1.197 und Tschechien 235 €.
In Deutschland gibt es keinen
gesetzlichen Mindestlohn.

Vorstand der Darmstädter
Initiative für Liepaja e.V.
Walter Schmidt, Gerd
Grünewaldt, Klaus Buchmann.
Verantwortlich: Klaus Wieland.
E-Mail:
initiative-liepaja@gmx.com.
Internet:
www.initiative-liepaja.de
Spendenkonto:
641200 bei der Sparkasse
Darmstadt, BLZ 508 501 50

1996 wurde unsere Initiative von
Frauen, wie Dagmar Stroh und
Männern wie Jürgen Rittmanns-
perger, Otto Blöcker und Dr.
Günter Ziegler gegründet.
Das wollen wir mit einem Grillfest
gebührend feiern.

Bitte notieren Sie sich diesen
Termin. Alle Mitglieder und
Förderer sind herzlich eingeladen.
Angesagt hat sich der „Lauma-
Chor“ aus Liep ja. Wir rechnen
mit weiteren Besuchern aus
Darmstadts Partnerstadt.

Ort und Termin liegen fest:
Am Samstag, 2. September 2006, 19:00 Uhr im
großen Jugendraum der SGA, Auf der Hardt 80,
64291 Darmstadt-Arheilgen.

Kooperation mit dem Rotary-Club:

Gemeinsame Informationsreise
im Februar 2006 nach Liep ja

Ziel war das Ausloten von
Hilfsmaßnahmen für die Kinder-
abteilung des Zentralkranken-
hauses in Liep ja. Unser Bild zeigt
den Darmstädter Kinderarzt Dr.
Hans Joachim Landzettel und
seine Kollegin Dr. Guna
Heidemane. Ein Monitor konnte
zugesagt werden. Inzwischen
warten viele praktische Hilfgüter,
wie Betten, auf den Transport.

Unter der Reiseleitung von Klaus Wieland waren dabei: Rotary-Präsident
Prof. Horst Blechschmidt, die Mitglieder unserer Initiative, Waltraut von
Tiesenhausen, Alexander Neufeld und die Lettisch-Dozentin L sma

ibiete.
Alte Freundschaften wurden aufgefrischt. Dr. Landzettel konnte nach
vielen Jahren Frau Dr. Astra Jansone im Waisenheim wieder sehen.
Neue Freundschaften wurden geschlossen mit dem Rechtsmediziner Dr.
Aldis S n kslis. Für dieses Jahr ist ein Ärzteaustausch geplant.
Die Delegation besuchte die beiden von der Initiative geförderten
Projekte  Behinderteninternat von Atis Brikmanis und Behinder-
tentagesstätte von Irita Intenberga.
Die Kooperation mit dem Rotary-Club wird fortgesetzt. Den Transport
der Hilfsgüter für die Kinderabteilung hat die Initiative fest zugesagt.

Kleinbus für die
Tagesstätte!
Inzwischen ist die Übernahme
eines Kleinbusses für Irita Inten-
bergas Tagesstätte unter „Dach
und Fach“. Wir suchen noch nach
den fehlenden Sitzen. Hier
hilft uns der Rotary-Club.
Foto: Wintertraum Liep ja 2006
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